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Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde von St. Ludwig, 
 
die Sommerferien beginnen – endlich, werden viele sagen, die dringend nach 
Erholung und Entspannung verlangen. Auch wenn es vielleicht nicht möglich sein 
wird, die ständigen Sorgen um die Gefährdung des Friedens, die drastischen 
Veränderungen des Klimas (von denen uns die vergangenen Wochen mit Hitze, 
Trockenheit und Starkregen einmal mehr einen Eindruck gegeben haben), die 
steigenden Lebenshaltungskosten und manches andere zu verdrängen, so brauchen 
wir Zeit für uns, um Abstand zu gewinnen und dadurch die Dinge aus einem weiteren 
Blickwinkel zu betrachten. Sommer ist eben nicht nur Sonne und lange laue Abende, 
sondern, wie es vor Jahren in einem Lied hieß: was in deinem Kopf passiert. Nicht nur 
dort. Auch mein Herz ist aufgerufen, auszugehen und der Freude nachzuspüren. Die 
fast schon zeitlosen Impressionen Paul Gerhardts lassen eine idyllische Landschaft 
voll prallen Lebens erstehen, die zugleich Bild und Abbild der paradiesischen 
Landschaft ist, die den Weltenwanderer dereinst erwartet. Der Dichter lädt uns ein, 
durch die Betrachtung der Schönheit unserer Welt die unendlich größere Schönheit 
des Himmels zu erahnen. Der alte Leitsatz per visibilia ad invisibilia: durch das Sichtbare 
zum Unsichtbaren erscheint hier in einem lyrischen Kontext. Modern gesprochen: Es 
handelt sich um einen ganzheitlichen Ansatz, und genau so sollten unsere 
Urlaubstage den ganzen Menschen berühren und erfüllen. 
 
Zuvor noch ein Kurzer Rückblick auf das Geschehen in unserer Pfarrei und im 
Pastoralraum. Auf drei Dinge will ich kurz eingehen.  
 
Allmählich entwickelt sich ein stärkeres Gefühl für die Zusammengehörigkeit der 
Einzelgemeinden. Es stützt sich auf die guten Erfahrungen bereits erlebter 
gemeinsamer Treffen und Aktionen, ebenso auf die intensive inhaltliche Arbeit in den 
Themengruppen mit ihren Initiativen, Modellen und Erwartungen. Der Pastorale Weg 
hat erkennbar Fahrt aufgenommen. Besonders hervorzuheben sind hier die mit 
Strukturfragen befassten Themengruppen Vermögen Gebäude und Verwaltung. 
Anders als in der Phase I, die mit dem Ende der Dekanate und der Errichtung der 
Pastoralräume abschloss, geht es jetzt um sehr konkrete, und das heißt sehr diffizile 
und sensible Fragestellungen: Wie stellt sich die finanzielle Situation im Einzelnen und 
in der Gesamtschau dar, welche Vermögenswerte bringen die noch selbständigen 
Gemeinden in die künftige Pfarrei ein, welche Gebäude können erhalten und wie 
können sie genutzt werden? Welche Bedarfe an Räumen bestehen seitens der 
verschiedenen Gremien, Gruppen und Einrichtungen, damit die pastoralen 
Anforderungen erfüllt werden können? Wie lassen sich in der neuen Pfarrei die 
Gottesdienste einvernehmlich terminieren, welche Gottesdienstformen neben der 
Eucharistiefeier kommen infrage? Wie groß ist der Sanierungsbedarf bei den Kirchen 
und Pfarrheimen? Nach welchen Kriterien sollen die zentrale Pfarrkirche, das zentrale 



 

Büro und die Wohnung des Leitenden Pfarrers ausgewählt werden? Welche 
katechetischen und liturgischen Angebote, welche Gruppenaktivitäten (z.B. Chöre, 
Ministranten, Taufvorbereitung, Firmung …) lassen sich bündeln? Welchen Anteil 
haben ehrenamtlich Mitarbeitende, ohne sie zu überfordern? Das sind nur wenige 
Fragestellungen, die im Laufe der kommenden Monate angegangen und einer 
Lösung zugeführt werden müssen, wenn unser Wunschtermin für die Gründung der 
Pfarrei, den wir dem Bistum gemeldet haben (1. Januar 2026) realisiert werden soll. 
An den Antworten arbeiten Haupt- und Ehrenamtliche aus den Pfarreien und 
Kirchorten intensiv und vertrauensvoll miteinander und investieren enorme Zeit und 
Arbeitsenergie. Ihnen allen gebührt unser Dank. 
 
Einen breiten Raum unserer Arbeit in den letzten Monaten nahm die Erstellung des 
sog. Institutionellen Schutzkonzepts (ISK) ein, das für alle Pfarrgemeinden, 
Einrichtungen und Gruppierungen des Bistums vorgeschrieben ist. Zum Teil 
erarbeiten die Einrichtungen ihr ISK eigenständig, wie etwa Kitas, Kirchenmusik, 
BDKJ und andere. Die Vorstellung der Missbrauchsstudie im Bistum Mainz (EVV-
Studie) am 03.03.2023 hat das ganze erschreckende Ausmaß von (sexualisierter) 
Gewalt im Bistum seit 1945 aufgezeigt, die Strategien der Vertuschung, die 
Missachtung der Rechte Betroffener. Die Ergebnisse der seitens der Kirche zunächst 
nur zögernd und widerwillig vorgenommenen Aufarbeitung haben das Vertrauen 
vieler katholischer Christinnen und Christen in ihre Kirche nachhaltig erschüttert und 
die Zahl der Austritte in die Höhe schnellen lassen. Damit sich dies nicht wiederholt, 
ist die Erarbeitung verpflichtender Standards zur Prävention und zum Umgang mit 
Fällen von Gewalt und Diskriminierung mit klaren Zuständigkeiten, Meldewegen, 
Ansprechpartner*innen und Sanktionen zwingend notwendig. Um im Pastoralraum 
eine weitgehende Vereinheitlichung zu erreichen, hat eine Arbeitsgruppe ein Konzept 
erarbeitet, das sich überwiegend an den Vorgaben des Bistums orientiert, aber auch 
eigene Akzente setzt. Dieses Konzept geht an alle Pfarreien zur Diskussion in den 
Gremien und Gruppen. Nach Beratung und ggf. Änderungen, Anpassungen an die 
jeweiligen Gegebenheiten und Ergänzungen sollen die Pfarreien Ihr Konzept 
unmittelbar nach den Sommerferien verabschieden, so dass alle Konzepte am 15.09. 
(unserem Abgabetermin) zur Prüfung nach Mainz übermittelt werden können. Damit 
zusammen hängt eine Umfrage, für die wir Sie und Euch um einige Minuten Zeit 
bitten. Hier geht es um grundsätzliche Fragen: Wie schätzen Sie / schätzt Ihr die 
Gemeinde ein, in den Chören, der Katechese, den Messdienern u.a.m.: fühlen Sie / 
fühlt Ihr sich / euch sicher, respektiert, beachtet, werden die Frei- und Schutzräume 
gewährleistet. Es sind nur wenige Thesen, die mit Schulnoten von 1 bis 6 bewertet 
werden können; ferner besteht die Möglichkeit zur Kommentierung. Für die 
Gemeinde sind diese Aussagen (selbstverständlich anonym) sehr wichtig, um 
Schwachstellen zu erkennen und das Konzept entsprechend zu verbessern. Scannen 
Sie einfach den QR-Code auf S. 2 und suchen Sie Ihre Gemeinde und die 



 

Gruppierungen, zu denen Sie eine Aussage machen wollen. Auch dafür ein herzlicher 
Dank! 
 
Im September steht eine wichtige und schmerzliche Zäsur im katholischen Leben 
Darmstadts an. Nach 124 Jahren segensreicher Arbeit im Dienst an kranken und alten 
Menschen geben die Schwestern vom Göttlichen Erlöser (Niederbronner Schwestern) 
ihren Dienst im Altenheim St. Josef auf. Im Jahr 1859 erreichte Johann Baptist Lüft, 
Pfarrer an St. Ludwig 1835-1870, beim Straßburger Bischof Andreas Räß, dessen 
Schüler er am Mainzer Priesterseminar gewesen war, die Entsendung dreier 
Schwestern aus dem Mutterhaus Niederbronn im Elsass zur Unterstützung der 
pfarrlichen Armen- und Krankenpflege. Am 1. September 1859 hielten drei 
Schwestern ihren Einzug in Darmstadt: Oberin Bonaventura und die Schwestern 
Jovita und Gorgonia. Zunächst in ihrem protestantischen Umfeld etwas argwöhnisch 
beäugt, gewannen sie schnell die Herzen der Menschen; ihre Fürsorge galt 
Angehörigen beider Konfessionen in gleicher Weise. Gefördert und quasi beschirmt 
von der Großherzogin Mathilde, die sie bis zu ihrem Tod 1862 pflegten, wuchs der 
Konvent  und damit auch seine Aufgaben: Leitung einer Arbeitsschule für Mädchen, 
einer Nähschule und einer Kinderkrippe. Von Anfang an lebten die Schwestern auf 
dem Gelände, das heute die Kita St. Ludwig und das Altenheim St. Josef beherbergt.  
Nunmehr, wiederum in einem September, sieht sich die Provinzoberin Sr. Barbara 
Geißlinger aufgrund des Alters der in Darmstadt noch aktiven Schwestern (sie sind 
zwischen 72 und 84 Jahre alt) und ihrer geschwächten Gesundheit zu ihrem großen 
Bedauern veranlasst, sie ins Niederbronner Mutterhaus zurückzuholen. Wie zu Beginn 
sind es drei: Oberin Gertrud, Sr. Mechthild und Sr. Sabina. Sie haben bis zuletzt die 
Atmosphäre von St. Josef durch ihre stille, liebevolle Zuwendung zu den 
Bewohner*innen aus dem Glauben geprägt. Wir werden sie vermissen. Und schon 
hier unsere besten Wünsche mit der Bitte um Gottes reichen Segen! 
 
Wir wollen die Schwestern gebührend verabschieden: am Freitag, 22.09., um 11 Uhr 
in der Kapelle von St. Josef (besonders für die Bewohner*innen) und am Sonntag, 
24.09., um 10 Uhr im Hochamt von St. Ludwig. Unsere Gebete und unser Dank mögen 
ihren Umzug begleiten. 
 
Euch und Ihnen allen eine frohe und erholsame Ferienzeit! 
 
Ihr Pfarrteam von St. Ludwig 
 
Christoph Klock  Elisabeth Prügger-Schnizer Jorin Sandau 
Bettina Hartmann Patricia Buschbeck 
 
 
  



 

■■ Mariä Himmelfahrt 
 
Bereits seit dem 5. Jahrhundert ist der Glaube an die leibliche Aufnahme Marias in den 
Himmel bezeugt: Maria gestorben, wie jeder von uns, wird aufgenommen mit Leib 
und Seele, ganz und gar, nichts wird ausgeklammert. 
 
Christus Jesus, der Erstgeborene von den Toten, schenkt Maria, was uns allen 
verheißen ist: Auch wir sind von Gott angenommen um Jesu Christi willen. Sie und wir 
sind aufgenommen in Gottes unendliche und erfüllende Gemeinschaft mit allem, was 
uns ausmacht, prägt, uns begeistert oder traurig macht, mit allem Denken und 
Fühlen, mit der ganzen einmaligen Geschichte und Identität. Welche Hoffnung! 
Nichts wird übersehen, nichts geht verloren, alles wird gerettet und erlöst. Ostern 
birgt unsere Verheißung, unsere Hoffnung, unsere Rettung. 
 
Diese frohe Botschaft unseres Glaubens will mitten im Jahr, mitten im Leben, mitten 
im Alltag aufscheinen. Darum feiern wir am Dienstag, dem 15. August, um 19.00 
Uhr in der Innenstadtkirche St. Ludwig die feierliche Aufnahme Mariens in den 
Himmel und segnen Heilkräuter unserer Erde. Sie sind herzlich eingeladen, Kräuter- 
und Blumensträuße mitzubringen, die im Gottesdienst gesegnet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

■■ Erstkommunionkurs 2024 in St. Ludwig 
 

Wie schon in den letzten Mitteilungen 
angekündigt, haben wir kurz vor den 
Sommerferien zum neuen Kommunionkurs 
2023 / 24 eingeladen. Vergangene Woche 
haben jene Familien, deren Kinder im 
folgenden Schuljahr die 3. Grundschulklasse 
besuchen werden, von uns einen ent-
sprechenden Brief erhalten.  
Natürlich sind auch Kinder, die in anderen 
Pfarreien wohnen oder die erst im Laufe des 
Kurses das Sakrament der Taufe empfangen 
möchten, bei uns willkommen. 
 

Die Kurselemente finden nicht wöchentlich, 
sondern geblockt statt.  
Die konkrete Anmeldung zu unserem 
Erstkommunionskurs erfolgt erst nach dem 
Informationselternabend, an dem das genaue Kursprogramm vorgestellt wird.  
Der Elternabend findet am Dienstag, dem 14. November 2023, um 20.00 Uhr in der 
Kirche statt. 
Das erste Treffen mit den Kindern ist am Donnerstag, dem 7. Dezember 2023, von 
16.00 -17.30 Uhr in der Kirche.  
Auch in diesem Kurs wird wieder unser legendäres Kommunionwochenende in 
Gangloff / Pfalz stattfinden, und zwar am 9. und 10. März 2024. 
 
Noch eine Information zur Karwoche:  
Seit vielen Jahren ist es bei uns üblich, dass die Kommunionkinder schon am 
Gründonnerstag im Abendmahlsgottesdienst zum ersten Mal den Leib Christi 
empfangen. Auch am Palmsonntag sind sie besonders zur Mitfeier eingeladen sowie 
am Karfreitag zum Kinderkreuzweg. Wir bitten darum, das bei Ihrer Urlaubsplanung 
zu berücksichtigen. 
Aufgrund der langen Osterferien werden wir die Erstkommunion auch im 
kommenden Jahr nicht, wie sonst üblich, am Weißen Sonntag feiern, sondern am 
Sonntag, dem 28. April 2024. 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit Ihnen und Ihren Kindern! 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an  
Pastoralreferentin Elisabeth Prügger- Schnizer. 
 
 



 

■■ Orgelwochen in St. Ludwig, Darmstadt 2023 
26. August bis 30. September 2023 
 
Auch in diesem Jahr lädt die Innenstadtkirche St. Ludwig zu den Orgelwochen ein. Zu 
Gast sind international renommierte Künstler, aber auch Nachwuchstalente. Mit 
Orgelführungen für Kinder und Erwachsene legen wir einen Schwerpunkt auf 
altersgerechte Musikvermittlung, das Konzert zum Weinfest und die Darmstädter 
Reger-Nacht sind in besonderer Weise Angebote für die städtische Gesellschaft. Zum 
Abschluss feiern wir 30 Jahre Regionalkantorat Darmstadt. Der Förderverein lädt bei 
einigen Konzerten zur anschließenden Begegnung bei einem Glas Wein ein. Der 
Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, Spenden erbeten.  
 
Die Termine in der Übersicht:  
 
26.08.2023 | 18 Uhr  
Eröffnungskonzert 
Bernhard Haas ist Professor für Orgel in München und bekannt für seine Interpre-
tationen der Werke Max Regers sowie seine Orgeltranskriptionen. Er gestaltet das 
festliche Eröffnungskonzert der Orgelwochen in St. Ludwig mit u.a. Werken des 
Jubilars Max Reger.  
 
02.09.2023 | 18 Uhr 
Im Rausch der Klänge – Orgelkonzert zum Weinfest  
Gerhard Gnann, Orgelprofessor in Mainz und Spezialist für historische Interpre-
tationspraxis, spielt heitere Orgelmusik zum Darmstädter Weinfest.  
 
10.09.2023 | 13:00 Uhr 
Führung mit den beiden Orgeln der Innenstadtkirche St. Ludwig  
Regionalkantor Jorin Sandau demonstriert und erklärt die Symphonische Winter-
halter-Orgel sowie die neue Organo di Legno von Andreas Schiegnitz.  
Veranstaltung zum deutschen Orgeltag und zum Tag des offenen Denkmals.  
 
10.09.2023 | 16:00 Uhr 
Talente der Empore – Junge Organisten im Bistum Mainz 
„Talent Monument“ ist das Motto des diesjährigen Denkmaltages. In St. Ludwig 
stellen sich junge Talente aus dem kirchenmusikalischen Ausbildungskurs im Bistum 
Mainz an der Orgel vor.  
 
  



 

16.09.2023 | 18:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Darmstädter Reger-Nacht  
Darmstädter Musiker:innen spielen Werke von Max Reger und anderen. Vor 150 
Jahren wurde Max Reger geboren, der Anfang des 20. Jahrhunderts auch häufig in 
Darmstadt zu Gast war. Darmstädter Musiker:innen präsentieren Werke von ihm und 
anderen für Orgel, Gesang und Violine. Die Nacht gliedert sich in Kurzkonzerte, 
zwischen denen die Kirche natürlich betreten und verlassen werden kann. In den 
Pausen werden Getränke und kleine Stärkungen angeboten.  
 

18:00 Uhr Konzert 1 mit Jorin Sandau  
19:00 Uhr Konzert 2 mit Ingo de Haas (Violine) und Joachim Enders  
20:3o Uhr Konzert 3 mit Wolfgang Kleber und ökumenischem Projektchor 
22:0o Uhr Konzert 4 mit Katharina Roß (Alt) und Christian Roß  
 
23.09.2023 | 18.00 Uhr  
Orgelkonzert Ralph Gustafsson 
Ralph Gustafsson, emeritierter Professor für Orgel in Stockholm und Organist der 
dortigen Kirche St. Maria Magdalena, konzertiert zum ersten Mal in der Innen-
stadtkirche St. Ludwig. Auf dem Programm stehen neben kleineren Stücken von Max 
Reger und der Symphonie Romane von Charles-Marie Widor auch Werke 
schwedischer Komponisten. 
 
24.09.2023 | 16.00 Uhr  
Kinder bauen eine Orgel – Orgelführung mit der Bausatzorgel  
Wie lernt man am besten, wie eine Orgel funktioniert? Indem man sie selbst 
zusammenbaut! Zum Weltkindertag sind alle interessierten Kinder eingeladen, 
zusammen mit Jorin Sandau anhand der Bausatzorgel zu erkunden, aus welchen 
Teilen dieses faszinierende Instrument besteht. Auch die große Winterhalter-Orgel 
wird zu hören sein und kann anschließend in Kleingruppen besichtigt werden.  
 
30.09.2023 | 18.00 Uhr  
30 Jahre Regionalkantorat Darmstadt – Konzertante Feierstunde  
Am 1. Oktober 1993 begann Andreas Boltz den Dienst als Regionalkantor in St. 
Ludwig Darmstadt, 2011 folgte Jorin Sandau nach. Gemeinsam mit den beiden 
Kirchenmusikdirektoren Lutz Brenner und Thomas Drescher und den Chören der 
Ludwigskirche feiern wir dieses Jubiläum im Rahmen der musikalischen 
Samstagsreihe in St. Ludwig.  
Andreas Boltz 
Lutz Brenner  
Thomas Drescher  
Chöre an St. Ludwig  
Jorin Sandau  



 

. 

 
 



 

■■ Singen und Singende an St. Ludwig 

 

Verschiedene singende Gruppen bereiten in St. Ludwig und im Pastoralraum 

Gottesdienste und Konzerte vor und laden zur Mitwirkung ein.  

 

Der Kirchenchor an St. Ludwig geht auf den katholischen Kirchenmusikverein 

zurück, der bereits im 19. Jahrhundert gegründet wurde, und hat derzeit etwa 25 

Mitglieder. Er probt wöchentlich und gestaltet musikalisch nicht nur Messen am 

Sonntagmorgen, sondern auch nichteucharistische Gottesdienstformen wie Wort-

Gottes-Feier und Vesper, die in St. Ludwig gelegentlich am Samstagabend gefeiert 

werden. Im Rahmen des Pastoralen Wegs unterstützt der Chor in Kooperationen mit 

anderen Chören das Zusammenwachsen der Kirchorte.  

Als nächste Projekte stehen die Mitgestaltung des Jubiläums „30 Jahre Regional-

kantorat“ sowie eine Bachkantate im Advent und eine musikalische Andacht an 

Heiligabend auf dem Programm.  

Sänger:innen aller Stimmlagen sind herzlich willkommen, ab dem 6. September zu 

einer Schnupperprobe am  Mittwochabend um 20 Uhr dazuzukommen. 

 

Das Vocalensemble Darmstadt ist ein Kammerchor aus stimmlich geschulten 

Sänger:innen, die sich projektweise im Rahmen von Probenwochenenden 

zusammenfinden. Am Ende der Probenphasen stehen Acappella- oder 

Oratorienkonzerte, zur Aufführung kamen in letzter Zeit Werke wie Monteverdis 

Marienvesper, Bachs Matthäuspassion sowie Motetten von Schütz, Bach, 

Mendelssohn und Poulenc. Darüber hinaus engagiert sich das Vocalensemble 

besonders in Evensongs und ökumenischen Gottesdiensten. Für Dezember ist die 

Aufführung von Bachs Weihnachtsoratorium geplant. Über einen Einstieg in den Chor 

entscheidet ein Vorsingen.  

 

Der Chor für junge Erwachsene läuft als Kooperationsprojekt mit der Katholischen 

Hochschulgemeinde. Inhalt der Probenarbeit, die i.d.R. während der Vorlesungs-

zeiten stattfindet, ist die stilgerechte Erarbeitung v. a. geistlicher Jazz- und Pop-

stücke. Zum Repertoire des Chores gehört z.B. die "Little Jazz Mass" von Bob Chilcott 

oder „My Fortress“ von Christoph Schöpsdau.  

Singbegeisterte Menschen zwischen 17 und 35 Jahren sind ab dem 18. September 

montagabends um 19 Uhr herzlich zu einer Probe willkommen. 

 



 

Seit Mai 2022 Jahr steht mit zwei Kinderchorgruppen die musikalische Nachwuchs-
arbeit der Gemeinde auf neuen Füßen. Hier werden spielerisch Stimme, Tonhöhen 
und Rhythmen geschult und die Lieder der Kindergottesdienste geübt, aber auch für 
Spaßlieder und Spiele ist genug Zeit. 
 
Proben sind ab dem 11. September immer montags: 
15.30 bis 16 Uhr Vorschule und 1. Klasse 
16 Uhr bis 16.45 Uhr: 2. bis 5. Klasse 
 
Herzliche Einladung!  
Weitere Informationen und Rückfragen zu allen Gruppen bei Regionalkantor Jorin 
Sandau: sandau@st-ludwig-darmstadt.de 
 
 
.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

■■ Orgel, Band und Chor - Bach und Swing.  
Neue kirchenmusikalische Ausbildungskurse im Bistum Mainz 
 

Am 25. November 2023 beginnen im Bistum Mainz die neuen kirchenmusikalischen 

Ausbildungskurse. 

 

So unterschiedlich die Klänge, Formen und Gesichter der Kirchenmusik im Bistum 

Mainz sind, so unterschiedlich sind auch die Ausbildungsgänge: 

Das Institut für Kirchenmusik bietet u.a. Kurse für die Leitung von Kinder-, Jugend- 

und Erwachsenenchören, von Bands und Instrumentalgruppen, für KantorInnen und 

natürlich für OrganistInnen an. 

Die dezentrale Struktur unserer Ausbildung ermöglicht, die Ausbildung 

weitestgehend wohnortnah anzubieten.  

 

Das Unterrichtsangebot beinhaltet je nach Ausbildungsform: Orgelspiel, Chor-  oder 

Bandleitung, Liturgik, Liturgiegesang, Singen und Sprechen, Tonsatz, Gehörbildung, 

Partiturspiel, Musikgeschichte und Orgelkunde. Der Unterricht wird von den 

Regionalkantoren des Bistums Mainz und weiteren Lehrbeauftragten durchgeführt. 

 

Vor drei Jahren konnte mit großem Erfolg der Basiskurs Orgel etabliert werden, für 

den kein Eignungstest erforderlich ist.  Ziel dieses Kurses ist der Erwerb von 

Grundkenntnissen für das Orgelspiel im Gottesdienst und die Befähigung für die 

Teilnahme an den weiterführenden Ausbildungsgängen. Für diesen Kurs können sich 

Interessierte ab dem 11. Lebensjahr bewerben. Vorkenntnisse im Klavierspiel sind 

hilfreich, aber auch Grundkenntnisse auf anderen Instrumenten können als 

Ausgangsbasis dienen. Lediglich das sichere Lesen von Violin- und Bassschlüssel ist 

unbedingt erforderlich. 

 

Anmeldeschluss für alle Kurse ist am 25. September 2023. 

 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Website unter der Rubrik Ausbildung: 

https://bistummainz.de/kirchenmusik  

Auskunft gibt Regionalkantor Jorin Sandau, der auch für ein unverbindliches 

Informationsgespräch zur Verfügung steht. Kontakt unter 06151 996816 oder 

Jorin.Sandau@Bistum-Mainz.de. 

 

 

https://bistummainz.de/kirchenmusik
mailto:Jorin.Sandau@Bistum-Mainz.de


 

■■ Lyrik und Musik  
 
Lyrik und Musik im September  
 
Wie alljährlich findet am zweiten Sonntag im September der bundesweite Tag des 
Offenen Denkmals statt. In diesem Jahr steht er unter dem Motto „Talent 
Monument“. Um verschiedenste Talente und Begabungen geht es auch einen Tag 
davor in Lyrik & Musik, nämlich am Samstag, dem 9. September um 18.00 Uhr. Das 
Besondere ist, dass dieser Abend von FirmberwerberInnen und Jugendlichen aus 
unserer Pfarrei mitgestaltet wird. Näheres ist noch in Planung. 
 
Lyrik und Musik im Oktober 
 
„Nun gibt der Herbst dem Wind die Sporen…“ Unter diesem Motto, das einem 
Gedicht von Erich Kästner entnommen ist, laden wir am Samstag, dem 14. Oktober, 
um 18.00 Uhr wieder herzlich zu einer Stunde Lyrik & Musik in St. Ludwig ein. 
Elisabeth Prügger-Schnizer liest und interpretiert zur Jahreszeit passende Gedichte, 
die wie immer in Dialog mit der Musik treten. Wer an diesem Abend die Orgel spielt, 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten 
 

■■ Firmung in Darmstadt-Innenstadt 

Wie schon in den letzten Jahren, wird auch diesmal die 
Firmvorbereitung von den Pfarreien Liebfrauen, Heilig Kreuz, 
St. Fidelis, St. Elisabeth und St. Ludwig gemeinsam gestaltet. 
Allerdings gibt es in diesem Jahr keine Firmfreizeit in Ernst-
hofen, sondern viele verschiedene Projekte, aus denen die 
Jugendlichen mindestens 3 oder gerne mehr auswählen 
konnten. 
Insgesamt haben sich 52 junge Menschen für die Firmvorbereitung angemeldet. Am 
11. Juni fand in Liebfrauen die Auftaktveranstaltung statt, bei der das gegenseitige 
Kennenlernen sowie die Vorstellung der Projekte im Mittelpunkt standen. 
Zwei Projekte haben inzwischen bereits stattgefunden, nämlich eine mehrtätige 
Kanufahrt auf der Fränkischen Saale sowie das Kennenlernen der Bausatzorgel in St. 
Ludwig. 
Die feierliche Firmung mit Domkapitular Hans-Jürgen Eberhardt findet am 7. Oktober 
2023 um 17 Uhr in St. Ludwig statt. 
Wir wünschen allen Jugendlichen eine schöne und inspirierende Zeit der 
Vorbereitung!   
 



 

■■ Seelsorge 60+ 

Was erwartet Sie? 
• Ein leckeres Frühstück • nette Gesprächspartner • eine thematisch kreative Einheit 

Montag, 31. Juli 2023 bzw. Montag, 21. August 2023 jeweils von 9.30-11.30 Uhr 
Anmeldung unter: judith.weiler@bistum-mainz.de oder 06151-1524442 

 bis Freitag, 28.07.23 bzw. 18.08.23 
(TN-Betrag 4.- € fürs Frühstück) 

 
 

■■ Das „Heilige“ Land 
 
29. Juli 2023 um 18.00 Uhr 
 im Valentin-Degen-Saal 
 Wilhelminenplatz  9                                      
 
Informations- und Gesprächsabend  
mit Annemarie Melcher und Johannes 
Borgetto (und mit Bildern). 
 
Seit dem erneuten Regierungsantritt des Ministerpräsidenten Netanjahu sind Israel 
und Palästina wieder neu in den Focus gerückt. Annemarie Melcher hat 2013/2014 ein 
Jahr am See Genezareth und 2016 drei Monate in Jerusalem gelebt und gearbeitet. 
Sie ist in den letzten Jahren mehrmals nach Israel gereist. Johannes Borgetto bereist 
das Land seit 1975. Der Konflikt in diesem schwierigen Land (Israel-Palästina, 
Antisemitismus, Justiz"reform") beschäftigt sie sehr. Darüber werden sie berichten, 
mit den Anwesenden diskutieren und auch Bilder dieses uns Christen nahestehenden 
Landstriches zeigen.            
 

mailto:judith.weiler@bistum-mainz.de


 

■■ Aktion Schulranzen 
 
Ab Montag, dem 17. Juli bis Freitag, 4. August 2023 sammeln wir gebrauchte, gut 
erhaltene und neuwertige Schulranzen für Schulanfänger*innen, aber auch für 
ältere Schüler*innen. Wir möchten damit bedürftige Familien unterstützen, die sich 
eine neue Schulausrüstung nicht leisten können. Bitte werben Sie auch für die 
Sammlung anhand des angehängten Plakats, das Sie gern auch per Email 
weiterschicken können. 
 
Die Schulranzen können dann ab Montag, dem 21. August, vormittags von 10-13 
Uhr, dienstags bis 17 Uhr mit Bedürftigkeitsnachweis (Hartz IV-Bescheid oder eine 
Bescheinigung von Ihrer Einrichtung) bei Kirche & Co. abgeholt werden. 
Achtung: Kirche & Co. befindet sich jetzt An der Stadtkirche 1, 64283 Darmstadt! 
 
Dabei sind wir auch auf Ihre Mithilfe angewiesen, denn Sie wissen am besten, wer 
Unterstützung braucht. Und so können wir sicher sein, dass die Sachen dort 
ankommen, wo sie benötigt werden. 
 
Auch in diesem Jahr können wir zusätzlich wieder für die Erstklässler*innen ein 
Basis-Paket an Schulmaterialien ausgeben, dank der finanziellen Unterstützung der 
Stiftung Liridadi und zusätzlicher Geldspenden. 
 
Falls Sie Familien kennen, deren Kinder Schulsachen brauchen, dann sprechen 
Sie diese bitte an und machen Sie sie auf dieses Angebot aufmerksam. 
 
Wenn Sie Fragen haben, dann rufen Sie bitte im Kirchenladen an (Tel.: 06151 
296415) oder schreiben eine Mail an kircheundco@kircheundco.de. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
Maren Dettmers 

  

Seit 1. Juni 2023 neue Anschrift: 
An der Stadtkirche 1 
64283 Darmstadt 
 

 
 
 



 

 
 



 

■■ Regionaler Kirchenmusiktag am 9. September in Dieburg 
 
Herzliche Einladung zum regionalen Kirchenmusiktag für nebenamtliche Kirchen-
musiker:innen, Chorsänger:innen und kirchenmusikalisch Interessierte am 
9.September nach Dieburg. Folgende Angebote stehen auf dem Programm: 
- die Sängerin und Pädagogin Katharina Roß konnte für die Einzel- bzw. Klein-
gruppenstimmbildung gewonnen werden. 
- Im Workshop Arrangement/Pop wird Gelegenheit sein, Tobias Landsiedel, 
Regionalkantor in Offenbach mit Popularmusikschwerpunkt, kennenzulernen.  
- Gregor Knop, Regionalkantor in Bensheim und Lehrbeauftragter für Kinderchor-
leitung an der HfMDK Frankfurt, bietet einen Arbeitskreis für alle an, die Anregungen 
für das Singen mit Kindern suchen (im Kinderchor, aber auch im Gottesdienst, der 
Katechese, Schulen und Kindergärten). 
- Jorin Sandau leitet den Workshop für Organist:innen: Bitte Orgelschuhe und Noten 
mitbringen, sowohl Orgelliteratur als auch Liedbegleitungen und Vorspiele können 
gerne bearbeitet werden. 
Zum nachmittäglichen Chorplenum sind alle eingeladen, für Sänger:innen ist es auch 
möglich, zu diesem Zeitpunkt erst einzusteigen. 
Das Üben mündet in die Gestaltung einer klangvollen Wort-Gottes-Feier. 
 

Zeitliche Übersicht des Tages: 
 

9. September 2023 | St. Wolfgang in Dieburg 
 10:30 Uhr  Ankommen und Begrüßung  
11:00 Uhr Workshops: 
Workshop A  Orgel (Ltg: Jorin Sandau)  
Workshop B  Arrangement/NGL/Pop 

 mit Gesang und Instrumenten (Ltg: Tobias Landsiedel) 
Workshop C  Singen mit Kindern  (Ltg: Gregor Knop) 
(Parallel zu allen Workshops Einzel- oder Kleingruppenstimmbildung mit 
Stimmbildnerin Katharina Roß) 
13:00 Uhr  Mittagsimbiss 
14:15 Uhr  Chorplenum für alle Teilnehmenden  
15:45 Uhr  Kaffeepause 
16:30 Uhr  Probe in der Kirche 
18:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  

Bei der Anmeldung bitte angeben:  
Workshop A, B oder C oder nur Teilnahme Chorplenum | Stimmgruppe und ggf. 
Instrument |Teilnahme am Mittagsimbiss? 
Um einen Unkostenbeitrag bitten wir für das Notenmaterial und den Mittagsimbiss  
Anmeldung bitte bis spätestens 25. August an 
 Regionalkantorat.Darmstadt@Bistum-Mainz.de 

mailto:Regionalkantorat.Darmstadt@Bistum-Mainz.de


 

 

In unserer Gemeinde wurden getauft: 

03.06.2023 Louis Wenzel 
03.06.2023 Amira Ognibene 

03.06.2023 Gemino Ognibene 
24.06.2023 Aurora Ziccardi 
01.07.2023 Aayeta Gehrling 

09.07.2023 Emil Reul 
16.07.2023 Carl Willem Albach 

 
Gott spricht: Du bist mein geliebtes Kind! 

 
 

 
 

In unserer Gemeinde wurden getraut: 
 

20.05.2023 Kristina Maurer und David Michler 
10.06.2023 Christine Wittmann und Paul Mrozek 
15.07.2023 Anna Mendoza und Christian Lorenz 

 
Was Gott verbunden hat, das soll der Mensch nicht trennen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 

 
06.05.2023 + Dr. Hafner, Brigitte (77 J.) 
15.05.2023 + Nicklas, Anna-Elise (100 j.) 

26.05.2023 + Sievers, Anna (92 J.) 
04.06.2023 + Szczotka, Else (83 J.) 
15.06.2023 + Sendula, Jozef (75 J.) 
11.07.2023 + Nicklas, Renate (87 J.) 

13.07.2023 + Sotirovski-Roche, Brigitte (68 J.) 
 

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe. 
 



 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG 22.07. -01.10.2023 
 

 
Während der gesamten Sommerferien entfallen 

mittwochs „Orgelmusik für die Mittagspause“ sowie  
vom 01. bis zum 13. August und vom 21. bis zum 25. August  

die Werktags-Gottesdienste. Beichtgelegenheit nur nach Vereinbarung. 
 
 

22.07.2023 Samstag der der 15. Woche im Jahreskreis 
 HL. MARIA MAGDALENA 
 18.00 Lyrik & Musik (Pr ) 
 

23.07.2023 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Das Gleichnis vom Unkraut im Weizen 
 L: Röm 8,26-27; Ev: Mt 13,24-43 
 10.00 Hochamt (Kk)  
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Wa) 
 

25.07.2023 Dienstag der 16. Woche im Jahreskreis 
 HL. JAKOBUS 
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
26.07.2023 Mittwoch der 16. Woche im Jahreskreis 
 HL. JOACHIM und HL. ANNA 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk) Ignatiuskapelle 
 
27.07.2023 Donnerstag der 16. Woche im Jahreskreis 
  Eucharistiefeier am Mittag  ENTFÄLLT 
 
29.07.2023 Samstag der 16. Woche im Jahreskreis 
 HL. MARTHA 
 11.00 Taufe Leon Samuel 
 
30.07.2023 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Gleichnisse vom Himmelreich 
 L: Röm 8,28-30; Ev: Mt 13,44-52  
 10.00 Hochamt (KK) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Jo) 
  

 
 
 



 

06.08.2023 VERKLRÄUNG DES HERRN 
 Jesus wird auf dem Berg verwandelt 
 L: Petr 1,16-19; Ev: Mt 17,1-9 
 10.00 Hochamt (Kk) 
  + Gertrud Hantke 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend (Kk)  
 
 
13.08.2023 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Der Gang auf dem Wasser 
 L: Röm 9,1-5; Ev: Mt 14,22-33  
 10.00 Hochamt (Kk) 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend (Kk) 

 
 
15.08.2023 Dienstag der 19. Woche im Jahreskreis 
 MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
 Maria singt bei Elisabeth ihr Magnificat 
 L1: Offb 11,19a;12,1-6a.10ab, L2: 1 Kor 15,20-27a; Ev: Lk 1,39-56 
 19.00 Hochamt mit Kräutersegnung (Kk) 
 
 
17.08.2023 Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
  ++ Karl und Reinhard Wiezorek und  
  Angehörige der Familie Tienbusch 
 
 
20.08.2022 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Jesus und die Frau von Kanaan 
 L: Röm 11,13-15.29-32; Ev: Mt 15,21-28 
 10.00 Hochamt (Kk) 
  + Herbert Hantke  
   + Eberhard Balzer 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend (Wa) 
 
   

26.08.2023 Samstag der 20. Woche im Jahreskreis  
 18.00 Festliches Eröffnungskonzert der Orgelwochen 2023 
  Organist Bernhard Haas (München) 
 
 



 

27.08.2023 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 PATROZINIUM HL. LUDWIG  
 Petrus, der Fels der Kirche 

 L: Röm11,33-36; Ev: Mt 16,13-20 
 10.00 Hochamt (Kk)  
  + Maria Thorn 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend (Gi) 
  

29.08.2023 Dienstag der 21. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
31.08.2023 Donnerstag der 21. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
  

02.09.2022 Samstag der 21. Woche im Jahreskreis  
 13.00 Trauung Nataly Zorin und Edgar Knack 
 18.00 Orgelkonzert zum Darmstädter Weinfest 
  Gerhard Gnann (Mainz)  
  Anschließend Umtrunk 
 

03.09.2023 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 L: Röm 12,1-2; Ev: Mt 16,21-27 
 10.00 Hochamt in St. Elisabeth mit Einführung von 
  Kaplan Jens Ginkel 
 10.00 Wortgottesdienst  (Diakon H. Lenhart)  
  ++ Ehemann Rudolf Skorupa, Eltern & Geschwister 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Jo) 
 

05.09.2022 Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Schulanfängergottesdienst in der Christopherus-Gemeinde 
  (Pfrin. Renate Kluck | Kk) 
  KEINE Eucharistiefeier für Senioren 
 

06.09.2023 Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk)| Ignatiuskapelle 
 
07.09.2023 Donnerstag der 22. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
 
 
 
 



 

08.09.2023 Freitag der 22. Woche im Jahreskreis 
 MARIÄ GEBURT 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
09.09.2023 Samstag der der 22. Woche im Jahreskreis 
 12.00 Taufe Lumina Eileen Lahmer 
 18.00 Lyrik und Musik (Pr) 
 
10.09.2023 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Tag des offenen Denkmals – Talent Monument 
 Die Sorge um den Bruder 

 L: Röm 13,8-10; Ev: Mt 18,15-20 
 10.00 Hochamt (Kk)  
 13.00 Orgelführung (Sa) 
 16.00 Talente der Empore 
  Schüler:innen der C- und D-Ausbildung 
 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Ga) 
 
11.09.2023 Montag der 23. Woche im Jahreskreis 
 18.30 Ökum. Gottesdienst zum Gedenken an die Opfer der 

Darmstädter Brandnacht und alle Opfer von Krieg und Gewalt 
  (Dekan Dr. Raimund Wirth / Kk) 
 
12.09.2023 Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
  + Geistl. Rat Pfarrer Georg Ludwig Feigel  
 
13.09.2023 Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk)| Ignatiuskapelle 
 
14.09.2023 Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 
 KREUZERHÖHUNG 
 10.00 Eucharistiefeier (Bischof Peter Kohlgraf) 
  Eucharistiefeier am Mittag ENTFÄLLT 
    
15.09.2023 Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
 
 
  



 

16.09.2023 Samstag der der 23. Woche im Jahreskreis 
 18.00 Orgelkonzert Rund um Reger 
  Darmstädter Musiker:innen und Chöre 
 

17.09.2023 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 CARITAS-KOLLEKTE 
 Die Pflicht zur Vergebung 

 L: Röm 14,7-9; Ev: Mt 18,21-35 
 10.00 Hochamt (Kk) 
  ++ der Familie Stürtz und Angehörige 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend- Junge Messe (Gi) 
 
19.09.2023 Dienstag der 24. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
20.09.2023 Mittwoch der 24. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk )| gnatiuskapelle 
 
21.09.2023 Donnerstag der 24. Woche im Jahreskreis 
 HL. MATTHÄUS, APOSTEL UND EVANGELIST 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
  + Helene Teuschler 
 19.00 Taizé-Gebet (Pr) 
 

22.09.2023 Freitag der 24. Woche im Jahreskreis 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
  

23.09.2023 Samstag der der 24. Woche im Jahreskreis 
 18.00 Orgelkonzert Reger, Widor und Moderne 
  Ralph Gustafsson (Stockholm) 
 
24.09.2023 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Gleichnis vom Weinbergbesitzer 

 L: Phil 1,20ad-24.27a; Ev: Mt 20,1-16 
 10.00 Hochamt (Kk) 
  ++ Gertrud und Heinrich Pelka 
  Dank an die Schwestern in St. Josef 
 11.00 Ökumen. Erntedankgottesdienst auf dem Hofgut Oberfeld 
 16.00 Weltkindertag 
  Kinder bauen eine Orgel 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend – Junge Messe (Kk) 



 

26.09.2023 Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis   
 09.00 Eucharistiefeier für Senioren (Kk) 
 
27.09.2023 Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Orgelmusik für die Mittagspause (Sa) 
 17.30 Eucharistische Anbetung | Ignatiuskapelle 
 18.30 Gottesdienst der Kath. Hochschulgemeinde (Kk)| Ignatiuskapelle 
 
28.09.2023 Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 
 12.05 Eucharistiefeier am Mittag (Kk) 
   
29.09.2023 Freitag der 25. Woche im Jahreskreis 
 HL. MICHAEL, HL. GABRIEL, HL. RAFAEL 
 11.00 Beichtgelegenheit (Kk) 
  

30.09.2023 Samstag der der 25. Woche im Jahreskreis 
 18.00 30 Jahre Regionalkantorat Darmstadt 
  Konzertanter Festakt zum Jubiläum mit den 
  Chören an St. Ludwig 
 

01.10.2023 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 ERNTEDANKSONNTAG 
 Den Willen des Vater erfüllen 

 L: Phil 2,1-11; Ev: Mt 21,28-32 
 10.00 Hochamt (Kk) 
  + Hans-Peter Laqua 

 19.00 Eucharistiefeier am Abend- Junge Messe (Wa) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Kk Pfarrer Dr. Christoph Klock 
Pr Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer 
Sa Regionalkantor Jorin Sandau 
Ga Pfarrer Johannes Gans 
Wa Pfarrer Dr. Gregor Waclawiak 
Sts Pfarrer Stefan Schäfer 
Gi  Kaplan Jens Ginkel 
Jo Kaplan Jòzef Orzechowski 

 
Impressum   
Katholisches Pfarramt St. Ludwig 
Wilhelminenplatz 9 | 64283 Darmstadt 
Telefon  06151 9968-0 | Fax 06151 9968-22 
Mail info@st-ludwig-darmstadt.de  
Bankverbindung | Pax-Bank eG 
IBAN: DE19 3706 0193 4003 6350 10 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr 
 
 
Pastoral- und Leitungsteam    
Pfarrer Dr. Christoph Klock  
(06151- 1 362 632 / klock@st-ludwig-darmstadt.de | 
public@st-ludwig-darmstadt.de) 
 

Pastoralreferentin Elisabeth Prügger-Schnizer  
(9968-15/ pruegger@st-ludwig-darmstadt.de)  
 

Regionalkantor Jorin Sandau 
(9968-16 / sandau@st-ludwig-darmstadt.de) 
 

Leiterin Kindertagesstätte Birgit Siegl 
(24 535 / kita@st-ludwig-darmstadt.de) 
 
Pfarrsekretariat   
Bettina Hartmann 
(9968-0 / sekretariat@st-ludwig-darmstadt.de) 
Patricia Buschbeck 
(9968-10 /  buschbeck@st-ludwig-darmstadt.de) 

 

Kapelle im Altenzentrum St. Josef 
Teichhausstr. 43 
64287 Darmstadt 
 
(1797-0 / Pforte) 
 
 
 

 
 

   Aktuelle Mitteilungen finden  
Sie stets auch unter: 

 
www.st-ludwig-darmstadt.de  
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   Neuigkeiten aus dem Pastoralraum 
 
 

■■ TG 8 Jugend 
 
Eine weitere Themengruppe ist schon aktiv auf dem Pastoralen Weg zur neuen 
Pfarrei: Die Themengruppe 8 – Jugendarbeit. 
Der Pastoralraum Darmstadt Mitte profitiert von der guten Arbeit und Vernetzung 
der Verbände und der weit über die Grenzen der Katholischen Kirche anerkannten 
und geschätzten Arbeit des BDKJ Darmstadt. 
Die TG 8 Jugend ist in Kooperation mit dem BDKJ und seinen Mitgliedsverbänden und 
Organisationen zurzeit am Prüfen, wie dieser Schwerpunkt fortgeführt und weiter 
profiliert werden kann. Konkret besteht der Wunsch, die Situation durch eine neue 
hauptamtliche Projektstelle (eine volle Stelle) zu optimieren.  
Die Einrichtung eines Jugendbegegnungszentrums in Zusammenarbeit mit dem 
BDKJ, das sowohl für die vorhandene Jugendarbeit der Verbände und des Pastoral-
raumes Darmstadt Mitte, als auch für neue kirchliche Projekte Räume bietet, ist dabei 
das Ziel. Dennoch sollen bereits vorhandene dezentrale Angebote, z.B. bereits 
bestehende Gruppenstunden weiterhin mit etablierten Räumlichkeiten unterstützt 
werden – für verschiedenste Veranstaltungen.  
 
Zunächst haben die Mitglieder der TG 8 Jugend eine Bestandsaufnahme der 
Jugendangebote im Pastoralraum erfragt und zusammengestellt. Dazu gehören 
Ministrantengruppen, Pfadfindergruppen, die KJG, der BDKJ, Aktionstage und 
weiteres. Die genutzten Räumlichkeiten und Zeitfenster der Gruppenstunden wurden 
erfasst sowie die entsprechenden Ansprechpartner. 
Ziel ist es, die Möglichkeiten für Zusammenlegungen der Angebote zum Beispiel für 
Darmstadt Nord und Darmstadt Mitte zu erarbeiten und sich gegenseitig zu 
unterstützen. 

 
 
 
 
 
 
 



 

 

 


